
WgBRASKA BTAATg - ANZBIOBR, LfaooV,

mor's Lkrtkon.nianb-pciicsdjc- n.

Macruui's kjchlvcrdrn w.rde
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T$500 Belohnung
wir bezahlen die eb'uyc elobmuuj für irgend einen Lall

ron Leberleiden, Pypepfte, Kopfuvb, Unrerdanlichkeit oder

Hartleibiakeit, welcher nicht durch firenta, die kleine 5eberxille,

kurirt werden kann, wenn die Vorschriften befolgt werden.

Dieselben sind vegetabilisch und geben immer Zufriedenheit. 27, c

Schachteln entkalten V Pillen, ik schachteln 40 Pillen, 5c

Schachteln 15 Pillen. Eiltet euch ror Fälschungen. Durch die

Post versandt. Briefmarken werden angenommen. Nerrita

ZNedical o., Lcke Clinton und Jackson Str., Chicago, )ll. Zu

haben bei lzarlef Drug o, . und (D Straße, kincoln, lieb.

Ist Krebs heilbar?
Diese grage :t unt scit iindkenklichen

Zellen, seit d,e Raiur dieser sürchkerli
cheo kiankheil ergründet und je Itgtst.llt

uide, eine harte Siusz für die niedizini,
sche Wissenschaft. Obgleich im oeisios-leoe- n

Jhhrhundert ungeahnte gorlschlill
in der undaijvtikunre gemacht wurden,
worunter besonder die Anwendung von
Elekltiltät im medizinischen Dien.i und
sie Erfindung der Rövigen-Stcahle- zu
rechnen sind, so ist doch bi heule diese

grage nicht gelöst worden.
tiu haben oder in letzter Zeit in der

lagiSv esse LtsorechungiN von verfchie
denen gällen ov Liebt wahrgenommen,
welche un der l'3urg der ernsten Frage,
.Ist Kreb heilbar '' näher zu dringen
schein, und tie Anwendung ive schmei

zer Kraute, mittels in der Behandlung
von kleisfällkn verdient daher Leach
tung. Der ?all eine Herrn Hoegh
Gulvberg in Manovunk. einer der Bor
städte von Philadelphia, welcher fünf
Mal in dem J fseisoa Medical College
operirt wurde und zuletzt durch den Ge
brauch von Zorn,' Älpmkiöuter B!ul'
beleber und von Form' Alpenkiäuter
B utb leder und die Anwendung von

Fsini's Heil Oel von red gehilt wur

de, erregt: nicht gering Aufsehen in
der medizinischen Welt.

n tiejcn reiht sich die Heilung von
Nasei kreb eincS Herrn Jame Barnett
ein Pflauzer in Blue Ridge. T xi, ver
möge derselben Mittel.

Und serner der Fall der Töchter de

Herrn Sruschke in Alpena, Mich. Die
le Mädchen wurde durch A'p nkräuter
Alu, beleber und Heil Oel von einem
Krebsleiden im Gesicht geheilt nachvem
die Nae schon weggefressen wcr und sie

von den Aerzten al unheilbar aufgcge
den wurde.

Herr L. Soieth in viour Ct, Iowa
wurde durch dieselbe BeHank lung vcn
einem Leiden, welche die Merzte ali
.Zungenkreb' diognostrten. hergestellt.

Et,, Fräulein Lizzie Gon.le,WH,Ie Oak
Pa. , litt nach Auiprnch der Aerzte an
Mutlerkrebs, wurde zweimal opeiirt und
zuleßt todlkrank nach Haue geschickt.
Heute gcsunn und munier, tank den Äl
peilkröuter und dem Heil Oel.

Frau Ernst Otto. SmiS Alp, Ters
wurde von vcn Alrzten als an einem
.Magenkrebs' leidend ausgegeben aber
durch Alpenkräuler Blutbcleber wieder
dauernd tekg,stllt.

Ein Di, g ist nun sicher, entwed r war
die Diagnose der Aerzte in allen den ror
siehend angegebenen verschiedenen Fällen
vai Kret S falsch, oder aber Krebs falllb,
ode aber Kreb kann durch innerliche
auf da Blut wirkende und die Gifikei
me zerstörende Mittel geheilt erde.

Dr.Fahrneu ist gerne bertit diefeFrage
offenzulassen. Die Thmlache jedoch
bleibt wai auch immer die Naiur dec

Nrankheit gewesen sein mag und welcher

Name ihr gegeben wurdr, daß vo, stehen
de Fälle geheilt morden und zwar durch
fforni'S ÄlpenklSuier Blutbeleber in

Verbindung mit Foui'S Heil Oel.

Rudge u. Gunzel Comp.,
1118 bis 1126 N Straße,

Nachf. der Nudgc & Morris Co. Alte Firma, neuer Name

Der leitende

Unser neues Irühzaßrs --Lager
bestehend aui 20 Waggvnladungen

Hausausstafsintiigs

Möbeln,

ctat, a:s er o,t ocnzefiiotitn
wenigstens insofern a!S er eS un

Zerließ, durch Proklamation das Gold-suite- n

unter Gaffer zu gestalten, au
statt in paar Eingeweihten Eonzessio-ne- n

zu gewähren.
Jone, (Ark.t ariis den Kriegösekre-tä- r

teftig an. Es fei eine Schande, ein
paar Bevorzugten Eonzeffionen zu

die ein Monopol bedeutn. Sei-ne- r

Anficht nach handele es sich um
einen wohlangeleglen Plan, die g

unter Wasser in Alaska zu

moncpolisiren.
Um zwei Uhr wurde der Conferenz-berich- t

über die Pensionsbewilligungs-vorläg- e

angenommen. Dann wurde die

Porto Rico Regierungs- - undTarisvor-läg- e

aufgenommen. Foraker. in dessen
Obhut die Vorlage sich befindet, kün-dig-

an. daß die Maßregel in der jetzi-ge- n

Form beibehalten werde.
Stewart lNev.) eröffnete die

mit einer kurzen Rede.
Morgan reichte ein Silberfreiprä

gungs ' Aniendement zu Sekt. 7 und
8 ein Im Laute seiner Ansprache sagtc
er. oen Porto Ricanern sollte der Peso.
der faktisch ein Dollar ist. genomm:n
und chnen dafür (0 Cents gegeben
werden.

Foraker trat dieser Behauptung ent
gegen. Der Porto Rico Peso. sagte er.
sei nach unserem Gelde etwa 4 Cents
uno laut der Vorlage soll für jeden
Peso 60c in amer. Gelde ausbezahlt
weiden, vorausgesetzt, die Porto Rico- -

Um 4.50 Uhr vertagte sich der Senat,
ner seien mit diesem Tausch zufrieden.

H aus.
Gleich nach Eröffnung der Sitzung

wurde die Armeebewilligungs - Vor-läg- e

weiter rerathen.
Der Abgeordnete Steele brachte die

Rede auf den Artikel einer Washing-tone- r

Zeitung, in dem gesagt wird, däfz
ein Abgeordneter einem Vertreter des
Blattes mitgetheilt habe, die e

der Porto Rico - Vorlage sei
in Theil eines Handels, durchweichen

das republikanische Campaone-Comit- e

reiche Campagne Beiträge erhalten
solle.

Er könne nicht glauben, daß ein

Abgeordneter so etwas
gesagt habe. Dagegen sagte Pierce. daß
er wiederum nicht glaube, daß ein

des betreffenden Blattes
die Unwahrheit gesagt habe.'

Steele wollte wissen, in welcherWeise
die Porto Rico Vorlage zum Aufbrin-
gen vonCampagnegelder benutzt iverden
könne, worauf Pierce erwiederte, in
welcher Weife dies geschehe, könne er

freilich nicht lagen, aber es sei That-fach-

daß in 1896 die republikanische
Partei auf alle mögliche und unmög-lich- e

Weise Campagnegrlder ufgetrie-de- n

habe, und dies werde jetzt jedenfalls
wieder geschehen.

Hüll (Ja.) Mitglied des repubüka-Nische- n

Campagne Comite's erklärte,
er glaube nicbt, daß ein glaubwürdiger
Mann Solches gesagt haben könne, wie

das Blatt es veröffentlichte und dann
mit seinem Namen zurückhalte. Daß er

ihn nicht nenne, sei der beste Beweis sür
die Unwahrheit des Gesagten.

Sulzcr (N. I.) kritisirte die Haltung
der Regierung zu dem Krieg in Süd-afrik-

Er machte darauf aufmerksam,
daß all Resolutionen zu Gunsten der

Buren in den Comitezimmern ruhten.
Aus diesem Grunde wolle er jetzt sei-ne- n

Abscheu und seine Verdammung
des ungerechten, unmenschlichen, grau-same- n

un) barbarischen Krieges den

Großoritannien in Südafrika gegen
zwei kleine Republiken führt, kund'ge-ben- .

Als amer. Bürger und Vertreter
im Congreß schäme er sich nicht zu n,

daß seine Sympathie zu jeder Zeit
auf Seiten der Buren war und noch ist.

Es sei die Pflicht der amer. Regierung
im Namen der Freiheit und Humanität
Frieden zu verlangen. Für jede unter-drück- te

Nation. Polen, Griechenland,
die südamer. Republiken, mit Arme-nie- n

und Cuba hätten wir Sympathie
gehabt und manchen hätten wir gehol-fe- n.

Warum keine Sympathie und
Hülfe für die Buren? Eine Republik
welche so tief gesunken sei, daß sie sich

über den Fall einer Schwester - Repu-bli- k

freue, fei selbst in Gefahr der
anheim zu fallen. Eine Repu-bli- k

weiche einer Monarchie beistehe um
eine Republik zu vernichten, sei faul bis
in's Mark hinein. Das Unterliegen der
Auren wäre für die Freiheit der
schwerste Schlag, den sie seit 100Jahre
erlitten. Möge der Krieg in Südafrika
eine größere Republik zur Folge haben

die Ver. Staaten von Südafrika.

Explosion.
Huntington. Ind.. 28. März.

Durch die vorzeitige Explosion einer

Dynamitpairone in einem Steinbrue
nahe der Stadt wurden Wm. Clo ,

Rob. Bowcrs und Geo. Bowcrs schw.t
verletzt.

Verschmolzen.
Boston. Mass.. 28. März.

Die Actionäre der Bell Telepbn
Co." hießen die Empfehlung der L.i
rectoren gut, daß alles Eigenthum er
Gesellschaft auf die American Telephon
& Telegraph Co. übergehe und mit Ac
tien bezahlt werden soll.

ift angekommen und sind dieselben in unserem Laden ausgestellt. Da wir unsere Waaren bei den Wagqonladungen
saufen, so könne wir dieselben billiger alS irgend ein anderes Geschäft in der Stadt verkaufen.

Sprechet vor, betrachtet unser Lager; Holet unsere Preise.
tW Die einzige vollständige Auswahl von Eikenwaaren in der Stadt.

Größte Auswahl von Lesen und RefrigeralorS in der Stadt.
V3T Größte Auswahl von Möbeln und Teppiche in der Stadt.

Größte Auswahl von Dropirien und Porzellanwaoren in der Stadt.
' IV" Wir nünschen Ihre Kundschaft und wenn reelle Bedienung und gute Werthe diese Ziel erreichen kön

nen, dann bekommen wir dieselbe.

Hier wid deutsch gesprochen.

Die i'ilbe bleibt sich allenthalben g'eich.
tei beifet ihr innere. ,hr heilig Wse,
Da Her, allein ist überall ihr Reich.
Indem sie zu regieren auserlesen.
Auch scg'N alle sich' an jkdem Ort,
laß fi, mit sich recht glücklich und

Der Sinn bleibt ftcl derselbe, doch im
Wart

Da find am Ende sie gar sehr verschieben.

Im Norden zeigt sich eifrig das Gefühl.
;(rn Osten fliegt' ollmiligeUcs Jener
Im Wiften oi:b der Lsrtrag ziemlich

schwul.
Im Tilden, o, da glüht ti ungeheuer;
L laßt ui denn ti.iinal mit raschem

Muth
Den Eikball flüchtig kreuz und quer

lnrchwisen.
Um so die Tlmv'iatur der Lieb.ilulh
Im Wechsklgrade deutlich zu beweijcn.

Am Nvikpol kvft ein arme Lappenpaar;
Die Stimme nur beiveist un aus der

Stelle.
Daß der, der sprach, der L rppenjllnzlirg

war,
kenn sie wie ihn verkecken Bärensölle.
,Iiit:a". spricht er. die lange Nacht

bricht an,
Ti hat mein Zrlt noch eine teere Stelle,
Ich hab' genügend für un beide Thran,
Und schenke dir zwei weicheRennihielfelle.

Gemüthlich flüstert eben in Berlin
Ein junge Pärchen, dorr Unter den

Landen;
Den Jardelödnrich riß die Liebe hin.
Er sucht dafür ein passendWoit zu sindei.
,.Us Taille, liebe Rike. Höi' emal,
Wt wollte ick man eijentlich dir sagen:

$t bin du bist es ist yramidak
E hat mich die Syntare jarz .rchi.

gcnl"

Ganz ander klingt's dort in dem Zau
ber'and,

Wo sich veikörperi fühlt de MLrchiv
Seele.

Slmanzor reitet durch der Wüste Sand
Und dichtet schwärmerisch auf dem

Zuleima, o du holder Abendflern,
Du meiner Tage Sonne, Born dek s!

Ach ! Dein Almanzor blieb dir heute fern,
Und deehalb lebt Almanzor heut' verg

bens "

Zuleima, ach, Arabien Perle du,
iöie Nacht bricht an, der Wüstendsand

verglühte,
Der Akuiizr tiögt dir meine Grüße zu,
Du Ichoiifte Blume, die der Wett erblüh-u- i'

Wir hofft, daß er glücklich werden mag,
Und nisen au dim Zaubelland der

Märchen,
Auf Geisteifliiqeln nun direkt nach Prag.
Dort in der Altstadt flötet füß in Päi.

chen:

..Gehörte jedes and're Madel Katz,
Wenn ich betracht' mir feineiWachslhum

dein'geS,
Du bist die schönste Hslka hiec am Platz
Da hast du Hubitzku, j tzt bist du mei

nigeS."
Nun sehen wir im Flug ein svd'reS

Bild:
Es giebt auf Erden noch manch'lichte

" ' "'Stillen.
Im Schwabenlande höi'n wir schmachten

mild
Gar einen neuer, biederen GcsilleNj

Der flotte't: ,,Na was urnd'sch mit mi
denn sein,

Seh'. Bärdle. red', wilscht du mei Weib
le wtrde?

I han e Häusle, Batze obend'rei i,
Der Mench soll net alleine sein aus Er

den,
Wenn i di schau, das ischt mei beste Zeit,
Bischt gar a lausig, nelteliebeS Echätzle.

Sag' ja, in vierzehn Tagn wirschtgereit
S'lag ein, gieb mir S echt Schwabe

Tchmätzle."

In Oestreich sagt man: ,, Dirndl, hast
mi gern,

IS g'freit mr mihr als alles auf der
Welt.

ja, Mädel, du, dös wird a Leben wei'n
Ä so a Schot), der hat rna grad noch

g'kehlt.
.Hat Calambom'! sagt man im Ungai

land,
,Na jsvan! lass' urS miteinander Üben,
Platz ist auf Czarba geh'! gieb mir

die Hand,
Es iilen wird das Weitere n geben

Co klingen Liebekworte klar und fen,
So tönet ring der Herzen Wunsch uno

Bitten.
Ein jeder hat sein liebe Mädchen gern.
Und spricht e au nach seine Laks

Sitten,
Doch neben allen lauscht der kleine Gott,
Amor, der Echelm, und hat nie lange

Weile.
Er treibt mit cllm Liebcileuten Spott
Und lchleist indessen rastlsS frische Pfeil.

inank, r v.'ktagle.nen Räuder
I. R. Garri,on. kalsirer der Bank

von Thornville, Ohio, wurde durch ein

Lungenleiden seiner Gesundheit beraubt
bis er Dr. KingS New Discovery für
die Schwindsucht probirt hat. Dann
schrieb er: .Sie ist die beste Medizin,
welche ich je gebrauchte, gegen eine

Erkältung oder ein Lungenübel.
Ich halte stets ei Flasch vorräihig Lei
det nicht an einem H'lsten, Erkältung
oder irgend einem Hals , Brust oder

Lungenübel w?nn e so leicht kurirt wer-

den kann Nur S0e und tzt Probefta
schen inJ.H. Harter,' Apotheke.
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England e n t s ch u l d i gt sich.
New ?)ork. 28. Mär,,.

(iine 2pkzizldcpk,'chk dcs .Journal'
von Washington meldet: Lord Salis
bury hat die Bei. Staaten um Unt
schllldigung gebeten wegen der (5rcff
nung von Postsachen, die für den

Konsul Macrum in Pretoria
bestimmt waren, durch einen englischen
Censor in Durban.

Tie Entschuldigung wird dem
Hauscomite für auswärtige Angelegen,
heilen übermittelt werden, wenn Mac-rum- 's

Klagen gegen das GUutsetmt
verhandelt werden.

So erzählte Sekretär Hay dem
Berrh von Kentucky. all die-s-

ihm einen Besuch abstattete. Hiy
bah Macrum's Anschuldigungen

darauf beruhen, das; drei Briefe von

englischen Beamten geöffnet wurden.
England's Aufmerksamkeit sei auf
diese Berletzung des internationalen
Rechtes gelenkt worden und es habe,
nachdem eine Untersuchung angestellt
wurde, eine Entschuldigung gesandt,
welche Lord Pauncefote dem Staats
amte übermittelte.

Macrum besuchte den Comite-Bor- ,

er Hitt und besprach mit ihm, wann
,e Untersuchung beginnen soll. Es

wurde beschlossen, dieselbe ohne Verzug
einzuleiten. Das Gesammtcomite wir!
anwesend und die Verhandlungen er
den öffentlich sein.

Von den Philippinen.
New ?)orl, 28. März.

Eine Depesche der World" von Ma
nila meldet, dak Gen. Otis nahe da-ra- n

sei, zusammenzubrechen. Die

Aerzte erklären, daß er bald nach den
V. St. zurückkehren müsse oder Gefahr
laufe, sich geistig zu ruiniren.

Unter den Aerzten herrscht großer
Unwille über Otis. weil er beharrlich
Offizieren und Mannschaften Kran-kenurlau- b

verweigert, um sich in einem

gemäßigteren Clima zu erholen. Viele

Todesfälle sollen darauf zurückzufllh-re- n

sein.
Der Guerillakrieg auf Luzon wird

immer lebhafter. Die Amerikaner ver

brennen alle Ortschaften, wo Telegra-phenleitunge- n

abgeschnitten oder we

den amerikanischen Truppen Hinter-halt- e

gelegt werden.
Manila. 28. März.

- General Hughes, der Militärkom-Mandan- t

der Insel Panah. kam von

Jloilo hierher, um Verschiedenes mit

General Otis zu besprechen. Er
daß die Insel Negros eine

Civilverwaltung hat. Ueber-al- l

herrscht dort Ruhe, die Ernteaus-sichte- n

sind ausgezeichnet. Hughes
daß auf Panay noch militari-sche- s

Einschreiten nothwendig sein
wird. Die Versendung von Vorräthen
nach den verschiedenen Garnisonen
PÄhrend der Regenzeit ist beinahe

Petro Paterno, welcher das Haupt
der Nationalversammlung der Philip-pine- r

war. hat Unterwerfung anem-pfohle- n.

Man erwartet, daß er diese

Woche nach San Francisco de la
Union kommen und sich stellen wird.
D Mutter sowohl von Aquinaldo als
auch von Mabini, des früheren Mini-ster- s

desAuswärtigen stehen unter
Es wird ihnen nicht gestat-te- t

mit Eingeborenen zu sprechen.
Washington. D. C.. 28. März.

Der General Otis hat dem Kriegs-am- t

folgende Liste von Sterbefällen in

seiner Armee gesandt:
Malaria Fieber: 28. Febr.. Samuel

Grimes. Co. &, 18. Infanterie: 21.
März. Johnston H. Ray. Cod. B. 37.
Ins.. Ehester Q. Dunn. Co. E. 34.

Ins.; 23. März. Charles Slcicher.
Untcroffizier. Co. M. 21. Ins.; In-fol-

von Wunden gestorben: 18. März
Jos. W. Allport. Unteroffizier. Co. H.
43. Ins: Alcoholismus: 17. März.
Alexander S. Bruce. Co. B. 29. Ins.;
Ertrunken: 17. März. John F. Lynch,
Co. E. 37. Ins.: Typhus: 17. März.
Frank Aanson. Co. C. 41. Ins; 16.
Män. Wm. Knuck.'es. Co. E. 42. Jnf.z
19. März. Sytnti) A. Sandman. Co. C.
42. Ins: 76. März. Daniel Kniqht.
Co. K, 49. Ins: Ruhr: 17. März.
Charles W. Sutton. Co. F. 42. Ins;
18. März. Sylvester F. Rothwell. Ser-aean- i.

Co. F. 37. Ins; Hugh McCall.
5g. A. 18. Freiwilliqen-Jns- : 19.

März. Geo. E. Conqo. Co. B. 27.Jns;
20. März. Edward G. Rodday. Co. D.
l:Frciw.-Jns- : Cornelius E. Carter,
ClNE, 24. Ins; 3. März. Peter M.
Fallon. Co. D. 6. Ins: 21. März.
Hurley B. Kellogg. Trupp D. 4.

Peritonitis". 15. März. Al-fre- d

L. Roß. Co. I 33. Ins; Opera-rio- n:

19. März. Teph Parker. Muss-ke- r.

Co. I. 48. Ins: Blattern: 20.
März. Elarence H. Thomas, Unterof-fizie- r.

Co. F. Sianal-Corp- s: 22. März
George Zwer. Cö. B. 25. Ins: Tuber-culosi- s:

20. März. Joseph Strickland.
Co. . 48. Ins; Arterienverkalkung.
23. Man. Wm. Hinehan. Co. F, 37.
Infanterie.
Grosvenor wieder nomi-- n

i r t.

Athens. O.. 28. März.
Die r:pl. Congreß-Convenlio- die

hier abgehalten wurde, nominirte den

jetzigen 'Congreß-Abgeordnete- n Gros-ven- ör

wieder, zum sechsten Mal.

De r 5 6. Con g r ß.
. Washington. D. C.. 27. März.
; Senat.

Nach Erledigung der Noutinege-schäft- e

wurde mit der Berathung der

Alaska Gesetzvorlage weitergesgyren.
Carter reich!? ein Amendement ein,

welches verfügt, daß bis auf Weiteres
das Suchen nach Gold unter Wasser

in Alaska verboten ist und da spie ts

gewährten Conzcssionen unzültig
kiärt werden. Carter owohl als Allc,i
vertraten den Standpunkt, daß der

ziemlich parteilich b'n- -

Spelh!
Wlr haben sie.

Käfer - Samen.
W b i t e O uec n Guter Frilhhafer; wiegt über 40 Pfund

per Bushel und liefe, t hier 72 Vushel per Äck?r

American Banner .Schwerer weißer Hafer mit stei,
fem Stroh ; reift frühzeitig

,,New Zeal"nd Ruft Pro f. Diese ist ein so rost,
freier Hafer, wie er nur zu finde ist. Er hat sogar bi 102 Bu
Ihels per Acker geliefert. Warum sollte man in diesem J,'dre nicht

gnten Hafersamen verwenden und eine reiche Ernte erzielen?
Wir föhren alle Sorten Gras- - und gelbsamen. Verlangt Äa

taloge.

GRIS170LD SEED COMPANY,

Laden im Westen.

O. Box L Lincoln, Neb.

Gute Ausrede.

A: Ihr Mann ist Abgeordneter?
Ich habe noch nie von ihm gehört!"
Frau: Ja, ich hab' ihm verboten, zu
redn!"

Crs ist weise, manches im Leben
nicht zu wissen.

In der. Produktion von

Gips nimmt Kansas die erste Stelle
ein. Der Bericht der Behörde für geo

logische Forschungen berechnet im Kan-

sas'er Boden ein Gipslaqer von 230
Meilen Länge und von 5 bis 140 Mei-

len Breite. Folglich kann diese Jndu
sirie noch nur als sich im Anfange b:- -

! findend betrachtet werden. Im Jahre
1897 betrug das Ergebniß derselben

' rnrn-- r . i j IUvim.
;u,u-i- . jti'iinni, ilhi unui wicuui
von etwa $253,000 einbrachte.

10- - und N Str. P.

Die Pest! -

Die Pest ! Dieser ?chreckensruf, den
man sonst nur in Indien und entlang
den Küsten de Reihen Meeres und des
Gelben Meeres erschallen hörte er
schallt heute in den Ver. Staat,!

Aus Port Townsend. Washington,
berichtet uns der Telegraph nicht meni

ger als 17 unzweifelhafte Fälle an dieser
unheimlichsten und tödlichsten aller Seu
chen. Dazu einen nicht ganz zmeifello
sen, aber auch sehr wahrscheinlichen Fall
im Chinesen'Viertel onSan Francisco!

Woher nun auch das Uebergreifen die-

ses fürchterlichen Würgengels nach den
Ver. Staaten? Aus unserer imperiali
stischen Expansion nach dem und im ser
nen Osten !

Zuerst wüthete die Pest nur in Indien
und in des Küstenstrichen de Gelben
Meeres (China). Bon dort gnss sie,
wie uns schon ooi Wochen berichtet wur
de, nach den Philippinen Inseln über.
Etwas später hören wir, daß sie in
maii aufgetaucht ist. Run habe mir sie

schon an der pacchsche Küste des ege
nen Landes !

Man sagt kein Wort zu viel, wenn
man behauptet : Wir verdanke die Pest
der imperialistischen Politik!

Durch diese wahnwitzige Politik sind
wir mit den Brutherden der unheimli
chen Seuche in den allerlebhafteste Ver
kehr getreten einen viel lebhafteren
Verkehr, als ihn früher der bloße Han
del mit sich brachte. Mit den Soldaten
schiffen, die aus Manila und Honolulu
an der Westküste eintreffen, kommen die

Ratten, die gefahrlichsten Träger und
Verbreiter der Seuche usw.

Wenn die schwarze Frau sich nun auch
in unserem Land ihre Opfer holen soll
te, so kann sich unser Volk auch dafür
bei unseren imperialistischen Schnapp
Hähnen bedanken!

(l Die Western Glas & Voint So.
Ecke IS. und M. Straße, an deren Spi
tze Herr T V Kennoid alSPrSsident und
Hr. E.K.Pitcher alsLizeprasident stehen

verfügt über immer arop'n Vorrath von
Glas. Farben und Firnissen.

Sftsurke
Nerven kommen sicher vom Gehrauch von
Hood s Sarsaparllla wie das Kuriren von

Scrofein, Flechten oder anderen sogenannten
Blutkrankheiten. Dies kommt einfach daher
dass das Blut den Zustand aller

Geirveim
Knochen, Muskeln und Gewebe beeinflusst,
Wenn es unrein ist, kann es diese Theil nicht

gehörig ernähren. Wenn es durch Hood's

rein, reich, roth und belebend gemacht
wird, schafft es Gesundheit anstat Krankheit,
und repariert das ermüdete, nervöse System wie

sonst nichts. So werden Nervenzerrttttung
Hysterie, Neuralgie. Herzklopfen durch

Uood'i
Sarsaparilla

kurirt, weil es die einzige wahre blutreini-gewl- e

Medizin ist. Preis (1 ; sechs fiir ?.

Hood's Pillen ÄÄraJS:
parilla zu nehmen. AU Droguisten. ' ceuw.

Riggs,der Zahnarzt
Zähne gezogen ohne Schmerzen.

Gold Allo Filling..... II 00
Gold Filling 11.00 und auswärts
Gold Crownö , 55 00
Silber Filling 75c

Reinigen und Poliren der Zähne. . .75c

RI66S, The Dentist
14) südl. 12. Straße, Lincoln. Neb.

Wir sind Cut Rate"
Apotheker.
Medizinen zu herabgefetzten Preisen:

gse Castoria 25c
50c Clectrir Bitter 39c

öc Gargling Oel 19c
25c Humvhrey'S Specifics 19c

1 0 Hostetter's BiiterZ 74c

$ 1 00 Janes' iZkxpectorant 74?
Löc Pierk Pillen 19c
fiOc Poizani' Pulver S5c

50c Ponv's Ertract 39c

$1 00 Stera'S Wein von Leberthran ?Lc
SOc Szvtt'S Emulsion 39c
60c William'S Pink Pillen 39c
75c Wasserflaschen n 50c
51 Wasserflaschen 6c
$1 50 Wasserflaschen 11 00
$1 75 Wasserflaschen tl 25

75c Fountain Syringe COc

$1 Fountain Syringe 75c
1 25 Fountain LvringrS 90c

11 25 Gummi Handschuhe tl 00

Ertra gute Bulb Spritze 50c

Guter Atomizer 75c

Gute Port und Shert meine SOc pro Ct

Biggs Fharmacy.
Unter Funke'S Opernhaus, nordwestliche

Ecke 12. und O Str., Lincoln,

Guat geada.
A Schmusb sitzt einst im Wirthshaus
Und ist ganz gualer Dins:
A Baier sitzt zur Rechte,
A badisch Küahorn links.
Beim deuischa Neid erzog,
Will jeder besser sei.

Do foppa se anander,
Und trinka Bier und Wei'-De- r

Schmoab muaß gar viel leida,
Er würd' fascht windelweich
Bon de verzählte Possa
Und dumme Schmoabaflroich.
Am End' frogt ihn dir Baie, :

,Jetz' lag' wer doch, worum

Sind ihr fidele Schwoaba
So ung'schickt un to dumm.'
Kei Wunder ladt mei Schwäbl
Dui Antwort ischt net schnür ;

.Lieat Baira reckt, links B'da,
Wo käm' do G'schkidheit hei? '

Fremont. Hier wird diesen
'

Herbst
n Jahrmerkt stat'finden.

The Lincoln Floining Mills
&e 9- - und Y Str , Lincoln. Aeö.

30 Pfnnd beste Patent Mehl und 10 Pfund Kleie wsrden ein Bu
shel vom 60 Pfund gutem Weizen umzeiauicht.

Futter, irgend einer Svlte. gemahlen oder umgetauscht.
Höchster Marktpreis wird für alle Sorten Geireide bezahlt.

Wie i dies.
Wir bieten einhundert Dollar Be
g für eben Fall von Katarrh, der

nicht durch Einnehmen von Hall's Ka

tarrh, iiur geheilt werden kann
F.' I. Cheney & Co, Eigenth , Tole

do. O.
Wir. die Unser jeidneten, haben F. I.

Cheney seit den letzten i5 Jahren ge
sannt und hatten ihn für vollkommen
ehrenhaft in allen GeichäftSverhandlun
gen und finanziell befähigt, alle von sei

ner Firma eingeganngenen Verbindlich
keilen zu erfüllen,
West ck Truar. Großhandels. Droguisten

Toledo. O.
Waldinq, Kinnan & Marvin Großhan- -

delz Droguisten. Toledo, O.
Hall Katarrh Kur wird innerlich

genommen und rvirkt direkt auf das Vlult
und die schleunicxn Obiiflächen des Sy
stemS euaisse frei versandt. Preis
7bc. sür die Flasche. Verkaust von al
lrn Apothekern.

In Boston hat ein Mann
den Beweis geliefert, daß man ein

Quart Whiskey auf einmal trinken
kann. Aber der Beweis dafür, daß
man dieses thun und zugleich am Le-be- n

bleiben kann, ist noch nicht er

bracht.

Amerika wird auf der dies

jährigen Pariser Weltausstellung durb
nicht weniger als 7000 Aussteller der
treten sein. Hauptsächlich werden nur
einheimische Produkte ausgestellt, um
ihre Vorzüge gegen die von ausländi
schen Produkten auch praktisch darzule
gen. Auf der Pariser Weltausstellung
iion 1873 befanden sich laum 1000
amerikanische Aussteller. Das ist ohn?

Zweifel der erfreulichste und unver
kennbarste Beweis unseres verschieden
fachen rapiden Fortschritts.


